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Karlsruhe . 13. März . Ihre Königliche Hoheit die

Herzogin Karl Theodor in Bayern kam

gestern abend 6.36 Uhr hier an . Seine Königliche

Hoheit der Großherzog empfing Ihre König ! .

Hoheit am Bahnhof und geleitete Höchstdieselbe zu
-Uirer Königlichen Hoheit der Großherzogrn
Luise in das Schloß . Um 8 .37 Uhr reiste die Her

mqin von hier wieder ab . . ^ . . .
Heute vormittag nahm Seine Königliche Hoheit

der Grotzherzog den Vortrag des Geheimen Lega¬

tionsrats Dr . Seyb entgegen und erteilte von 16

Uhr an folgenden Herren Audienz : dem Kaiser¬

lichen Geheimen Archivrat Professor Dr . Wie¬

gand in Straßburg , dem Vorstand der Betriebs¬

abteilung der Generaldirektion der Staatseisen¬

bahnen Oberbaurat Lourtin in Karlsruhe , dem

vraktischen Arzt Medizinalrat Dr . Merz in Furt -

wangen , dem Realschuldirektor Dr . Ott . dem Be

zirksarzt Dr . Dörner und dem Kreisschulrat
Baumgartner in Schopfheim , dem Pfarrer

Guck ert in Wasenweiler , dem Betriebsinspektor
Singrün , den Oberrechnungsräten a . D . Wrtt -

mann und Brand sowie dem Oberreallehrer

a. D. Räuber in Karlsruhe , ferner dem Amts¬

richter Krug in Lörrach und dem Professor

Knauer in Konstanz .
Nachmittags hörte Seine Königliche Hoheit den

Bortrag des Geheimrats Dr . Freiherr » v . Babo .

Amtliche Mitteilungen .
Aus dem Staatsanzeiger .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog hat

geruht , den - Landgerichtsrat Gustav Waag m Os -

senburg in gleicher Eigenschast nach Heidelberg zu ver -

^
Vom Ministerium des Großh . Hauses , der Justiz

und des Auswärtigen wurde Rechtsanwalt Ferdinand

Schilling in Freiburg , der auf seine Zulassung
beim Landgericht Freiburg verzichtet hat , in der Liste

der Rechtsanwälte gelöscht. ,
Mit Entschließung des Evangelischen Oberkirchenrats

wurde dem Revisor Friedrich Hummel beim Evan¬

gelischen Oberkirchenrat die Stelle eines Bureaube -

. amten im Bezirksdienst auf den wichtigeren Stellen

mit der Amtsbezeichnung und dem ' Titel Finanzsek¬
retär übertragen und dessen Versetzung zur Evange¬

lischen kirchlichen Stistun -genverwaltung Offenburg ver -

^
^ er Katholische Oberstiftungsrat hat den Finornassi -

stenten Wilhelm Ho da pp beim Katholischen Ober¬

stiftungsrat als Revisor etatmäßig angestellt .

Ferner werden Bekanntmachungen veröffentlicht :

Das Konsulat der Bereinigten Staaten von Amerika

in Kehl und die Festsetzung der Umlagen zum Ersatz
der im Jahr 1911 vorschüßlich bezahlten Entschädi¬

gungen bei Seuchenverlusten betresfend .

: : Karlsruhe , 13 . März . Das Ministerium des

Innern hat zur Bekämpfung von Aus¬

wüchsen einheitliche Bestimmungen über dieUeber -

wachung der Kinematographen erlassen .
Die wichtigste Bestimmung ist di« Verpflichtung der

Kinematographenbesttzer , jedes neue Programm , so¬
weit erforderlich , unter Inhaltsangabe der einzelnen
Stücke dem Bürgermeisteramt vorzulegen . Stücke ,
die schon nach ihrer Bezeichnung und Inhaltsangabe
zu Bedenken Anlaß geben , sind ohne weiteres zu ver¬
bieten . Nach Ansicht des Ministeriums sind jedenfalls
unsittliche und unanständige Bilder , sowie alle Vor¬

führungen von Vorkommnissen , die eine verrohende
oder entsittlichende Wirkung auf die Zuschauer haben
könnten , als unzulässig zu erachten . Gegebenenfalls
kann das Verbot der Aufführung zurückgenommen
werden , wenn durch eine nicht öffentliche Vorführung
der Nachweis erbracht wird , daß die öffentliche Auf¬
führung nicht zu beanstanden ist. Ankündigungen ,
die das Anstandsgefühl gröblich verletzen oder öffent¬
liches Aergernis erregen , sind zu untersuchen . Kinder
unter 14 Jahren dürfen ohne Begleitung ihrer Eltern
oder Fürsorger nur zu Kinder - oder Schülervor¬
stellungen zugelassen werden . Eine recht erhebliche
Einschränkung des Kinematographengewerbes bedeutet
auch die Vorschrift , daß mit den Vorführungen erst
begonnen werden darf , wenn die Bescheinigung des
amtlichen Bezirksbaukontrolleurs vorliegt , wonach
sowohl der Vorführungsraum als die Ausstellung des
Vorführungapparates den in feuer - und sicherheits-

polizeilicher Hinsicht zu stellenden Anforderungen ent¬
spricht . Endlich hat das Ministerium des Innern
angeordnet , daß bei der , der unteren Verwaltungs¬
behörde obliegenden Vorbescheidung von Anträgen
auf Ausdehnung von Wandergewerbescheinen für kine-

matographische Vorführungen die Bedürfnisfrage mög¬
lichst streng geprüft werden müsse ; dabei hält der
Ministerialerlaß mit seiner Ansicht nicht zurück, daß
in kleineren Gemeinden ein Bedürfnis der Bevölkerung
nach kinematographischen Vorstellungen überhaupt in
Fragen gezogen werden könneen .

* Karlsruhe , 13. März . In der 21 . Versamm¬
lung des erweiterten Verwaltungsrats der Ge¬
bäudeversicherungs - Anstalt lag zunächst
der Voranschlag für 1912 zur Beratung vor . Für
1911 soll eine Umlage von 15 Z erhoben werden ,
wobei sich 359 318 »st Ueberschuß ergeben würden .
Der erweiterte Berwaltungsrat hält es nach ein¬
gehender Diskussion für dringend erwünscht , daß
mit der Umlage nicht über den Betrag von 14 Z
hinausgegangen werde , zumal eine u . a . auf die
Verstärkung des Betriebsfonds gerichtete Novelle

zum Gebäudeversicherungsgesetz in Aussicht steht ,
welche eine nochmalige Einzehrung eines kleinen
Teiles des zurzeit auf 1672 788 »st sich belaufenden
Betriebsfonds gestattet . Als Vertreter der Ge¬
bäudeversicherungsanstalt in den Berwaltungsrat
der Landesfeuerwehrunterstützungskasse für die
Amtsdauer vom April 1912 bis dahin 1915 werden
gewählt : Kommerzienrat August Dürr von Karls¬
ruhe , Baumeister August Schuster von Mann¬

heim , Stadtrat Karl Rausch von Baden , und als
Ersatzmänner : Altbürgermeister Eduard Müller
von Welschingen , Bürgermeister Heinrich Ehret
von Weinheim , Fabrikant Johann Reusch von
Herboldsheim .

—n .— Ettlingen , 13. März . Das Gelände der
Haltestelle Exerzierplatz der Albtalbahn
ging uni den Preis von 9609 »st an die Huttenkreuz¬
brauerei über . Diese beabsichtigt , auf dem Platze
eine Wirtschaft zu errichten und erklärte sich be¬
reit , eine Wartehalle für die Fahrgäste zu bauen .
Von der zu errichtenden neuen Kaserne ist eine
Straße nach der Haltestelle Exerzierplatz geplant ,
welche alsdann als Haupteinsteigestelle für Trup¬
pentransporte usw . zu einiger Bedeutung gelangen
wird .

* Söllingen . 13 . März . Man schreibt uns : Am
Sonntag hielt Ingenieur Hugo Weg euer aus
Frankfurt in der hiesigen Turnhalle einen gutbe¬
suchten Vortrag über : „Das Impfen und s ei ne
Folgen "

. Den Redner , der sich gegen das Impfen
wandte , lohnte für seine klaren , überzeugenden Aus¬
führungen reicher Beifall .

Pforzheim , 13 . März . Der Bürgerausschuß
erklärte seine Zustimmung zur Erlassung eines
Ortsstatuts über die Sonntagsruhe im Han¬
delsgewerbe . Darnach dürfen in den offenen
Verkaufsstellen — vorbehaltlich der auf Grund ge¬
setzlicher Bestimmungen angeordneten Ausnahmen
— Gehilfen , Lehrlinge und Arbeiter an den Sonn -
und Festtagen der Monate Mai bis einschließlich
September , sowie außerdem an Neujahr , Charsrei -
tag , Ostermontag , Bußtag und am zweiten Weih¬
nachtsfeiertag überhaupt nicht und an den übrigen
Sonn - und Festtagen nur in den Stunden von 11
Uhr vormittags bis 1 Uhr nachmittags beschäftigt
werden .

g. Bruchsal . 13 . März . Der „Sommertags¬
zug

"
, der im Laufe der Jahre nicht nur ein echtes

schönes Kinderfest für unsere Stadt und Nachbarorte ,
sondern durch seine reiche und sinnige Ausstattung
ein« Sehenwürdigkeit auch für weitere Kreise ge¬
worden ist, wird auch in diesem Jahre wieder am
Nachmittag des 19. März (Iosefstag ) veranstaltet
werden . Tausende von fröhlichen Kindern und älteren
Schülern und Schülerinnen und zahllose sinnreiche
Gruppenbilder , den Sieg des Sommers über den
Winter darstellend , ziehen unter Gesang und den
Klängen jugendlicher Musikchöre und anderer Kapellen
durch die Stadt , bis am Schluß im Ehrenhof des
Schlosses die Verteilung von Brezeln an sämtliche
Teilnehmer des Zuges und von Preisen an die hüb¬
schesten Gruppen erfolgt .

* Bruchsal , 13 . März . Die hiesige Stadt¬
apotheke konnte gestern auf ein ZOOjähri -
ges Bestehen zurückblicken . Die Apotheke
wurde von dem „Friedrich Bellon , dermaliger Apo¬
theker zu Neckarsulm , Teutschherrischer Herrschaft ",
gegründet , der die Erlaubnis zur Errichtung der
Stadtapotheke von dem damaligen Bischof von
Speyer , Heinrich Hartard von Rollingen ,
erhalten hatte .

Bruchsal , 13 . März . Dem Vorarbeiter Leopold
Schroff von hier starb vor zwei Tagen sein 10 Mo¬
nate altes Kind . Gestern mittag stürzte sein anderes
Kind die Treppe hinab und brach sich dabei sämt¬
liche Zähne aus . Der schwerste Schlag traf Schroff
gestern mittag , der in der Schuhfabrik A. Sulzberger
L Sohn beschäftigt ist, selbst. Er geriet in die Trans¬
mission , die ihm den rechten Arm vom Körper
trennte .

rr . Mannheim , 13. März . Der Bürgeraus¬
schutz , der gestern mit der Beratung des
städtischen Voranschlags für 1912 be¬
gann , schickte diesmal der Spezialberatung wieder
eine Generaldebatte voraus , die erst heute beendigt
werden konnte . In der gestrigen 4V-stündigen
Sitzung sprach außer dem Stadtoberhaupt je ein
Vertreter der vier großen Fraktionen des Kolle¬
giums . Alle städtischen Fragen wurden auf das
eingehendste besprochen und kritisiert . Die ein -
stündige einleitende Rede des Oberbürgermeisters
Martin war glänzend . Der Redner konstatierte ,
daß die optimistische Auffassung über die städtischen
Finanzen Recht behalten habe , denn die diesjährige
Finanzlage habe es dank der erheblichen Zunahme
der Steuerkapitalien (sie ist prozentual die stärkste
seit Inkrafttreten des Dermögenssteuergesetzes vor
5 Jahren ) , dank aber auch der sehr beträchtlichen
Remerträgnisse der wirtschaftlichen Betriebe und
der vorsichtigen und sparsamen Wirtschaftsführung
aller übrigen städtischen Aemter und Zweiganstal¬
ten an sich durchaus ermöglicht , den Umlagefuß um
2 Z herabzusetzen . Wenn der Stadtrat trotzdem
einstimmig beschlossen habe , von einer solchen Er¬
mäßigung abzusehen , so bestimmten ihn dazu zu¬
nächst die selbstverständliche Vorsicht des guten
Hausvaters , der einen Teil des Mehrerträgnisses
eines guten Geschäftsjahres als Notpfennig zurück¬
legt , zum anderen aber auch die voraussichtlichen
gewaltigen Aufwendungen , die in den nächsten Jah¬
ren durch die Eingemeindung der Rheinau und
Sandhofens , durch den Bau des Krankenhauses
und der dritten Neckarbrücke usw . entstehen .
Allein für 1912 ist der Aufwand für außerordent¬
liche Unternehmungen auf über 10 Millionen be¬
rechnet . Außerdem mahnt die eigenartige Zusam¬
mensetzung der Bevölkerung zur Vorsicht . Mann -

eim weist zwar 72 (58 i . Ä .) Steuerpflichtige mit
Jahreseinkommen von über 150 000 -st auf , die
heute allein 34,54 °/», also über ein Drittel der ge¬
samten Einkommensteuer , aufbringen , hat aber auf
der anderen Seite unter allen badischen und einer
großen Anzahl autzerbadischer Vergleichsstädte mit
66,9 «/, auch den weitaus höchsten und ständig stei¬
genden Prozentsatz an Einkommen unter 2006 »st.
Die mittleren Einkommen , wenigstens von etwa
6600 »st ab , zeigen demgegenüber einen auffallenden
Stillstand . Dazu kommt , daß Mannheim hinsicht¬
lich seiner Umlagebelastung pro Kopf der Bevöl¬
kerung unter allen badischen Städten schon heute

an zweithöchster Stelle steht und der Anteil der

Umlagen an der Gesamteinnahme ständig zunimmt
1912 : 55,08 °/» gegen 44 °/« im Jahre 1906) . Mit

Entschiedenheit wandte sich der Redner gegen den
bekannten Ministerialerlaß , der den Städten über¬

mäßige Schuldemvirtschast zum Vorwurf macht und

einschneidende prinzipielle Maßregeln in Aussicht
stellt , die die Städte zu sorgsamerer Finanz¬
gebarung zwingen und vor neuen Schulden nach
Tunlichkeit bewahren sollen . Die Verwaltungen
der badischen Städte haben in den letzten Wochen
als Unterlage zu einer eindringlichen Gegenvorstel¬
lung umfassendes statistisches Material gesammelt ,
dessen Bearbeitung durch eine Spezialkommission
nahezu fertiggestellt ist . Der Redner beweist zah¬
lenmäßig , daß das Vorgehen der Regierung , soweit
Mannheim in Betracht kommt , unberechtigt ist . Die
Stadt Mannheim hatte im Jahre 1875 allerdings
nur 5 Millionen Schulden , heute 70 . Dafür aber

standen jenen 5 Millionen Schulden nur 6 Millio¬
nen Vermögen , den heutigen 70 Millionen Schul¬
den aber ein Vermögen von 170 Millionen gegen¬
über . Die städtischen Betriebe brachten 1911 an

Zms , Amortisation , Abschreibungen und Rein¬

gewinn insgesamt etwa 4V- Millionen zur Ab¬

lieferung , etwa 1 Million mehr als heute der ge¬
samte Schuldendienst der Stadt Mannheim beträgt .
Von 1891 bis 1910 beträgt der Einnahmeüberschuß
der Stadt an Grundstücks - An - und -Verkauf rund
12 Millionen . Das weitere Schuldenmachen der
Städte könnte am besten verlangsamt werden , wenn

sie von der Besorgung der zahlreichen Staatsaus¬
gaben befreit würden . Abgesehen von den seit
einigen Jahren in Mannheim freiwillig begonne¬
nen jährlichen Rücklagen für Volksschulbauten aus

Wirtschaftsmitteln entfällt auf 1912 der weitaus

größte Prozentsatz der Gesamtausgaben , 27,3 °/» , aus
die Schulen . Für die Volksschule wendet Mann¬

heim über 17 Umlagepfennige auf und steht damit

an der Spitze aller badischen Städte . Im ganzen
legt Mannheim 2 337 892 »st oder 10 V- Umlage¬

pfennige in verschiedene Fonds . Aber auch Mann¬

heims Bevölkerung , vor allem der Handels - und

Gewerbestand , scheint sich unter der seitherigen

„ Schulden "politik der Stadt nicht schlecht befunden

zu haben . Die Steuererträge haben fünfmal so

stark zugenommen als die Zahl der Steuerpflich¬
tigen . Das umlagepflichtige Betriebsvermögen hat
um 28,3 Millionen , d . h . annähernd so stark zu¬

genommen als in den badischen Städten Karls¬

ruhe . Pforzheim und Freiburg zusammen . Alle

Fraktionsredner — von den Sozialdemokraten
sprach Stadtv . Kaufmann Levi , von den National¬
liberalen Stadtv . Ernst Müller , von der Fort¬
schrittlichen Volkspartei Stadtv . Dr . Ieselsohn
und von der Zentrumspartei Stadtv . V . GietzIer
— zollten Oberbürgermeister Martin warme An¬

erkennung für die vorzügliche Leitung der Ge¬

schäfte . Die vorgebrachten Wünsche bewegten sich

auch im wesentlichen im Rahmen der Aussührungen
des Stadtoberhauptes . Nur auf sozialpolitischem
Gebiete geht die Stadt den Sozialdemokraten nicht
weit aenua . ^ ^

* Mannheim . 13. März . Kommerzienrat Dr . Aug .

Hohenems er hat anläßlich der demnächst statt¬

findenden Vermählung seiner Tochter der

Stadt 50 000 »st zu Wohltätigkeitszwecken gestiftet .
Die Zinsen dieser reichen Schenkung sollen verwendet
werden , um Bedürftigen Erholung zu verschaffen .

* Sinsheim , 13. März . Durch Sturzvon einem

mit Stroh beladenen Wagen zog sich der junge
Landwirtssohn Müsse lmann vom Birkenauer¬

hof schwere innerliche Verletzungen zu , denen er

schon nach wenigen Stunden erlag .

: : Heidelberg . 13. März . Im städtischen
Voranschlag für das Jahr 1912 werden u . a .
7635 »st für die Errichtung einer Fliegerhalle
gefordert . Für die städtischen Arbeiter ist
eine 5prozentige Lohnerhöhung vorgesehen .

* Heidelberg , 13. März . Der Verein zur För¬
derung des Fremdenverkehrs , sowie
der Verein selbständiger Gärtner Badens ,
Bezirk Heidelberg -Eberbach -Mosbach . beabsichtigen
in der Zeit vom 14 . bis 21 . September d . I . in

der hiesigen Stadthalle eine Gartenbauaus¬
stellung zu veranstalten . — Die freie Vereini¬

gung selbständiger Konditoren Heidel¬
bergs hat nach dem Vorbilde der Karlsruher Kon¬
ditoren beschlossen , für die Folge den Verkauf von

Speiseeis auf Straßen und öffentlichen Plätzen in

eigene Regie zu übernehmen . Der Heidelberger
Stadtrat erklärte sich mit der polizeilichen Geneh¬
migung dieses Borhabens einverstanden .

n . Heidelberg . 13. März . In der vergangenen
Nacht ist der hiesige Landgerichtsdirektor Freiherr
Stockhorner von Starein nach ganz kur¬

zer Krankheit gestorben . Der Verstorbene , der
1843 in Karlsruhe geboren ist , wurde , nachdem
er 1866 Rechtspraktikant und 1869 Referendar ge¬
worden , 1871 zum Amtsrichter in Eberbach er¬
nannt . 1875 wurde er nach Bruchsal versetzt , 1878

zum Amtsrichter ernannt . 1894 kam er als Land¬

gerichtsrat nach Karlsruhe , 1901 als Landgerichts¬
direktor nach Mosbach . Seit 1904 war der Ver¬

storbene in gleicher Eigenschast am hiesigen Amts¬

gericht tätig . Er erfreute sich bei allen seinen Kol¬

legen wie auch bei den Untergebenen großer Be¬

liebtheit . Freiherr von Stockhorner war Ritter des

Zähringer Löwenordens 1 . Klasse und Inhaber des

Iohaniterordens . — Zum Obmann des Stadt -
verordneten - Kollegiums wurde Rechts¬
anwalt Schott snatl .) , als Stellvertreter Herr
Ebert snatl . ) gewählt .

Heidelberg , 13. März . Heute vormittag ist hier un¬
erwartet schnell ein angesehener Mitbürger , Altstadtrat
Alfred Rodrian , im Alter von 74 Jahren ge¬
storben . Herr Rodrian , der langjährige Inhaber
und Leiter der Fabrik von C . Dcsaga , erfreute sich
ob seiner ausgezeichneten Charaktereigenschaften in
allen Kreisen der Heidelberger Bürgerschaft des größ¬
ten Vertrauens und allgemeiner Beliebtheit . Dem
Stcdtrat gehört« er von 1897 bis 1910 als eines der

tätigsten und angesehensten Mitglieder an. — In diesem
Sommer finden nach vorläufiger Festsetzung neun
Schloßdeleuchtungen statt , uns zwar am 16.
und 28 . Mai , am 9 ., 18., 30 . Juni , 7 ., 17 ., 28 . Juli
und 3 . August .

* Rastatt , 13 . März . Am Sonntag tagte im Saale
des Rathauses die Delegiertenverlnmmlung der
Sterbekasse des Landesverbandes der
badischen Gewerbe - und Handwerker -
Vereinigung , nachdem ihr eine Verwaltungs¬
ratssitzung vorausgegangen war . Die Satzungs¬
änderungen wurden eingehend durchberaten und
genehmigt . Sie erstrecken sich in der Hauptsache
aus die Erweiterung der Sterbekasse , so daß sie
zu gleicher Zeit auch eine Abteilung für Lebensver¬
sicherung enthält und zwar so, daß sich die Mit¬
glieder oes Landesverbandes und deren Ehefrauen
versichern lasten können bis zu einem Betrag von
3000 »st, auszahlbar beim Ableben oder nach Wahl
mit dem 65 ., 60 . , 55 . und 50. Lebensjahr . Die Ab¬
teilung Sterbekasse bleibt bestehen bis zum Betrage
von 1500 »st . Der technische Referent über Versiche¬
rungswesen vom Großh . Ministerium des Innern ,
Regierungsrat Herl an , wurde auf Einladung
des Landesverbandes zu der Delegiertenoerfamm -
lung vom Großh . Ministerium entsendet . Er gab
bei der Diskussion , wo es notwendig war , die er¬
forderliche Aufklärung und hat dadurch sehr viel
dazu beigetragen , daß die Satzungsänderung in
sachgemäßer Weise erledigt werden konnte .

* Schliengen , 13 . Marz . Hier brach im Anwesen
der Frau August Metzger ein Brand aus , dem
Wohnhaus und Scheuer zum Opfer fielen .

: : Müllheim , 13. März . Hier ist man , wie ge¬
meldet , großen Kalilagern auf die Spur ge¬
kommen . Das badische Finanzministerium hat
neuerdings einem Unternehmer die Konzession er¬
teilt , in Baden auf Kali zu bohren . Eine Reihe
weiterer Konzessionserteilungen für die Aufsuchung
von Kalisalzen steht bevor . Die ersten Kalibohrun¬
gen in Baden wurden zu Beginn des verflossenen
Jahres von Dr . Elzbacher aus Berlin in der
Hartheimer Gegend oorgenommen ; das Ergebnis
war leider nicht günstig , obgleich man bis zu einer
Tiefe von etwa 1100 Metern gelangte . Neuerdings
begann Dr . Elzbacher in der Gemeinde Zienken
mit Bohrungen . Man wird dort bald eine Tiefe
von 700 Meter erreichen . Der Finanzminister
sicherte dem Fiskus im Falle der Rentamliät der
Bohrungen einen Anspruch auf Gewinnbeteiligung .
Obschon die Kosten für Tiesbohrungen sehr beträcht¬
lich sind , erhält der badische Staat schon heute
ohne Rücksicht auf die Erfolge des Unternehmens
von jedem Konzessionär eine jährliche Gebühr von
15 000 -st . Bei einer Rentabilität des Geschäfts
erhält dann der Staat 12 °/» des Reingewinns ; fer¬
ner ist es der Regierung anheimgestellt , sich zu
10 °/, an dem Unternehmen zu beteiligen . Für das
Niederbringen der Bohrlöcher und , falls die Boh¬
rungen erfolgreich waren , für das Anteufen des
Schachtes , sowie für den Beginn der Förderung
und die Errichtung der Fabriken usw . sind be¬
stimmte Fristen vorgesehen .

*Haufen a. A .. 13. März . In der Nacht zum
Montag brach hier auf noch unbekannte Weise
Feuer aus . Das von zwei Familien bewohnte
Haus des Maurers B . Buch egger ist samt
Oekonomiegebüude vollständig niedergebrannt . Bon
den Fahrnissen konnte nur ein Teil gerettet wer¬
den .

* Stockach , 13. März . Wegen Errichtung einer
Kadaver - Berwertungsanstalt fanden
sich hier etwa 80 Interessenten aus dem Seekreis
ein , um die Angelegenheit zu besprechen . In der
Anstalt sollen die Kadaver aus der weiteren Um¬
gegend in moderner Weise zu Viehfutter , Dünger ,
Fetten usw . verarbeitet werden .

* Wolfach , 12. März . Gestern vormittag brach in
Oberwolfach im Hause des Schulerbauern
Feuer aus . In kurzer Zeit war das ganze Anwesen
abgebrannt . Zehn Schweine kamen in den Flammen
um . Auch vom Inventar konnte säst nichts gerettet
werden . Der Gebäudeschaden wird auf ungefähr
22 000 »st und der Jnoentarschaden auf 7000 -st ge¬
schätzt . Die Entstehungsursache des Brandes ist nicht
bekannt .

: : Siickingen , 13. März . Am Stauwehrbau bei
Rhina stürzte der etwa 40jährige verh . Zimmer¬
mann Müller von Oberhofen aus Unvorsichtig¬
keit von einem Gerüst in den Rhein und er¬
trank . Infolge der heftigen Strömung war es
unmöglich , dem Ertrinkenden Rettung zu bringen .

Aus vachbarlSudern.
cn. Stuttgart , 12 . März . In Großküchen ist

gestern der Söldner Johann Schiele gestorben .
Die Untersuchung ergab , daß zwei Stichwunden am

Kopfe den Tod des Mannes herbeisührten . Cs wurde

sestgestellt, daß der ältest « Sohn seinem Da -
ter die tödlichen Stiche versetzt hat . Der

Sohn ging Sonntag nacht nach reichlichem Alkohol¬
genuß heim . Auf dem Wege glaubte er sich von
Altersgenossen verfolgt . Kaum war er zu Hause an¬

gekommen , so kam sein Vater heim . Der Sohn hielt
in der Dunkelheit den Vater für einen seiner Ver¬

folger , der ins Haus eindringen wollte , und versetzte
ihm mit seinem Taschenmesser zwei Stiche in den
Kopf . Der Täter wurde verhaftet .

Aus dem Sladkkreise.
Prinz und Prinzessin Max sind wieder hieicher

zurückgekehrt.
Vom Verein gegen Hans - und Straßenbettel wurden

im Monat Februar an durchreisende Handwerks -
burschen 872 Unterstützungen verabreicht .



Die Sounkagsruhe in den öffentlichen Apothekenvon Karlsruhe wird vom 1 . April d . I . dahin er¬weitert , daß die jeweils abwechselnd an den Sonn -und gesetzlicken Feiertagen nachmittags geschlossenzu halten ! « Hälfte der Apotheken statt wie bisher um2 Uhr nunmehr um 1 Uhr geschlossen wird . Aon8 Uhr abends an sind nach wie vor sämtliche Apothekennachtdienstbereit . (Siehe Anzeige .)
Das frühere Gebäude des Victoria -Pensionates ,Kaiserstrabe 241, in dem seit 1907 das PädagogiumSchmidt L Wiehl untergebracht war , soll wegenErstellung von Neubauten abgebrochen werden . Esfällt damit der durch sein« schlichte , aber großzügigeFassadengliederung bekannte Weinbrennersche Bauden Erfordernissen des modernen Wirtschaftslebenszum Opfer . Das Pädagogium wird durch diese bau¬liche Veränderungen insofern nicht berührt , als be¬reits ein schmuckes Schulhaus in der ruhigen Baisch -straße (und Bismarckstraße 69) errichtet ist . Der Neu¬bau entspricht allen Anforderungen , die heute an einePrioatschule gestellt werden , in jeder Hinsicht. DerUmzug in die neuen Räume erfolgt am 14 . d. Mts .ohne jede Störung des Unterrichtes .

Grotzh . Konservatorium für Musik . Das letzteVorspiel der Ausbildungsklaffen hatte folgendesProgramm : 1. Sonate 6 -Dur cip . 2 Nr . IH , 2. und1 . Satz , von L. v . Beethoven (Fräulein DoraMatthes ). 2. Arie aus der Oper „Torquato Tasso "
für Trompete von Donizetti (Herr Josef Wiedemer ,Begleitung : Fräulein Luise Rheinboldt ) . 3 . s ) Lie -bestraum , Nr . 3, d ) Ungarische Rhapsodie , Nr . 11,von Fr . Litzt (Herr Fritz Keller ) . 4. Konzert 0 -rroll , 1. Satz , von E . Ialo (Fräulein IeanneGodot ), Begleitung : Fräulein Elisabeth Moritz .S. Sonate OdloU op . HI von L . v . Beethoven(Fräulein Nellie Vier ) . 8. I-a belle VrisÄdäis ,Improvisata über ein französisches Volkslied ausdem 17. Jahrhundert , von C . Reinecke (FräuleinHedwig Asal und Fräulein Hedwig Hofmiller ) . —Nächstes Vorspiel am Dienstag , den 19. März ,abends 6 >/r Uhr , im Saale der Anstalt . — AmSamstag , den 18. März , nachmittags 3 Uhr , findetim Konzertsaal der Anstalt eine öffentliche Theorie¬prüfung der Vorbereitungsklaffen statt .
Nationale Jugendvorträge . Im dicht besetzten Mu -feumssaal fand am gestrigen Mittwoch wieder einerder beliebten Nationalen Iugendvorträge statt , ver¬anstaltet von der Ortsgruppe Karlsruhe des DeutschenOstmarken -Vereins . Die Veranstaltung wurde durcheinen musikalischen Bortrag eingeleitet , worauf HerrAdolf Dell ein Gedicht Friedrich des Großen betitelt„Der Krieg "

ansprechend rezitierte . Alsdann sprachUniversitätsprofessor Dr . Eugen Fischer aus Freiburgi. Br . über das Thema : „Rassen und Völker "
. DerRedner beleuchtete in nahezu einstündigen Ausführun¬gen den Unterschied zwischen Rasse und Volk, daraufhinweisend , daß die Merkmale der Rasse ererbt underworben find und nie sich verlieren . Die Rasse kanndaher nicht oussterben , dagegen das Volk kann unter¬gehen . Die Dölkergrenzen und Rassegrenzen deckensich nicht . Ein Volk besteht aus verschiedenerlei Ras¬sen ; für uns in Europa kommen 5 Rassen in Betracht .Die Völkerwanderung war sozusagen fast das Endeder großen Rassenwermischung . Der Vortragende er¬läuterte dies an zahlreichen , einleuchtenden Beispielenund ging des weiteren auf die Ursachen der Wirkungender Entmischung und der Entvölkerung ein, eben¬falls unter Darlegung statischen Materials . ZumSchluß legte der Redner der zahlreich anwesendenJugend ai« Herz die „Pflicht gesund zu sein"

, um di«Kraft in unserem deutschen Volke zu erhalten , allen
Gegenwirkungen zu trotzen . — Der Vortrag fandstarken Beifall . Ein Chortanz schloß den Abend .

Tobsüchüg . Ein 28jähriger Sattler , der wegen Dieb¬stahls festgenommen und nach der Polizeiwache in der
Wilhelmstraße gebracht worden war , wurde dortplötzlich tobsüchtig , so daß er mit dem Krankenautoin das städtisch« Krankenhaus überführt werdenmußte .

Anfälle . Durch eine schadhafte Stelle im Holz¬geländer der Veranda eines Hauses der Klauprecht -straße siel das vierjährige Töchterchen eines Malersvom 2 . Stockwerk in den Hof . Das Kind erlitt einen
Oberschenkelbruch und «ine Kopfverletzung . — Boneiner Kraftdroschke angefahren und zu Boden gewor¬fen wurde Dienstag nachmittag in der Kriegstraße einachtjähriges Mädchen . Das Kind wurde leicht amHinterkops verletzt.

Feuer . Gestern nacht gegen halb 1 Uhr wurdedie Feuerwache nach Rüppurr gerufen , wo in denStallungen hinter der Wirtschaft zum „ Grünen Baum "
ein Brand ausgebrochen war . Das Feuer , welcheswegen zu späten Alarmierens der Feuerwache schonziemlich um sich gegriffen hatte , konnte aber durchdas tatkräftige Eingreifen der Wache auf seinen Herdbeschränkt werden . Das Vieh wurde gerettet , auchfirck keine Nebengebäude beschädigt . Nach einer halb¬stündigen Tätigkeit war die größte Gefahr beseitigt ,so daß die Wache abrücken konnte . Der Polizeiberichtmeldet weiter : Ein 28jähriger Bäcker , der in einerKammer neben dem brennenden Anbau geschlafenhat , wurde durch das Knistern des Feuers aus demSchlafe geweckt. Er war in Lebensgefahr , konnteaber im letzten Moment noch die Treppe herunter¬springen und Alarm schlagen. Ein im Stalle be¬findliches Rind hat so starke Brandwunden davongetragen , daß es abgeschlachtet werden mußte . DerSchaden an Gebäuden beträgt etwa 2000 an Fahr¬nissen etwa 250 -4t .
Kleinfeuer entstand gestern mittag nach 3 Uhrin einer Mansardenwohnung in der Durlacherstr . 26dadurch , daß aus dem Herde glühende Kohlen sie¬len , wobei verschiedene Gegenstände Feuer fingen .Die Feuerwache brauchte nicht mehr in Tätigkeitzu treten , da das Feuer schon von Hausbewohnerngelöscht worden war .

Wegen unvorsichtigen Fahrens mit dem Fahrradwurde ein Kassendiener angezeigt , weil er an der Eckeder Kaiser -Allee und Scheffelstraße ein sechsjährigesMädchen angefahren und zu Boden geworfen hatte .Das Kind ist nicht verletzt worden .
Aus Vereinen und Versammlungen.

Abendunterhaltung der Freiw . Feuerwehr . Wiealljährlich , so erfreute sich auch in diesem Jahre dieAbendunterhaltung der Freiw . Feuerwehr , die zurFeier des Stiftungsfestes alljährlich im März ar¬rangiert wird , eines zahlreichen Besuches . DieAbendunterhaltung fand am Samstag abend imgroßen Saale der Festhalle statt . Eingeleitet wurdesie durch einige von der gesamten Feuerwehrkapelleunter Leitung ihres Kapellmeister Steinbeck zuGehör gebrachten Konzertnummern , worauf derBall seinen Anfang nahm . Kamerad Bind -schädel trug im Laufe des Abends ein Gedichtunseres Lokaldichters Romeo vor , das in humori¬stischer Weise auf die Kartossellieferung der Stadtbezw . auf die Vielseitigkeit der Feuerwehr Bezugnahm und beifällige Aufnahme fand . Hieran schloßsich der übliche Losverkauf , der diesmal aus demAnkauf von Kartoffeln bestand . Der große Kotil -lon , der sich immer einer besonderen Beliebtheiterfreut , bot diesmal wieder eine außergewöhnlicheUeberraschung , indem nach einem einleitenden Ge¬dicht der Aeroplan , den im letzten Jahre die Feuer¬wehr von den Bäumen des Hardtwaldes herunter¬holte , durch den Saal geflogen kam , in sinnigerWeise reich mit Sträußchen geschmückt . Hundertevon Paaren beteiligten sich an diesem den Glanz¬punkt des Balles bildenden Tanz . Nur zu baldfür die junge Welt endete das schöne Vergnügen ,während sich die ältere Garde im Biertunnei zurgemütlichen Unterhaltung zusammenfand . n.—v . Der Bill -Club 1903 Karlsruhe veranstaltet amSamstag , den 16 . März , abends 8 )4 Uhr , im Saaleder „Restauration Ziegler "
, Bahnhofstraße 18 , einenUnterhaltungsab end.

—o . Passions -Konzert des Evangelischen Südstadk -kirchenchors . Am Sonntag , den 17. März , abends8 Uhr , wird der Evangelische Südstadtkirchenchor ,dessen Leitung nach dem Tode August HoffmeistersSeminarmuMehrer Schneider übernommen hat ,in der evangelischen Stadtkirche ein größeres Passions -Konzert veranstalten . Eine Kantate von Böhm „MeinFreund ist mein und ich bin sein"
, sowie Schubertsherrliches „8tabat mstor " werden dabei zur Ausfüh¬rung gelangen . Das Hauptwerk der Aufführung istjedoch Schuberts „8tabat mstor " in F -Moll , kom¬poniert nach der Dichtung Klopstocks, für Chor , Soliund Orchester . Mit 19 Jahren schrieb Schubert diesesWerk . Neben der herrlichen Es - Dur Messe zählt eszu den schönsten Kirchenmusiken des Komponisten .Das Werk ist eine der schwierigsten Ausgaben , diesick der Chor bis jetzt gestellt hat . HervorragendeSolisten sind für diese Aufführung , die unter voll¬besetztem Orchester vor sich geht , gewonnen : Hofopern¬sängerin Frl . Sofie Ruf , Sopran , KonzertsöngerinFrl . Rosa Geifert , Alt , Hofopernsänger PonchoKochen , Tenor und Kammersänger Max Bütt¬ner , Pah . Die anerkannt guten Leistungen desChors auf dem Gebiet der Kirchenmusik bieten Ge¬währ für einen zahlreichen Besuch und für einenkunstreichen Abend . (S . d . Anzeige .)

v . Der Verein für Verbesserung der Frauenkleidunglädt auf Dienstag , den 19. März , abends halb 8 Uhr ,in die Räume des Museums seine Mitglieder undFreunde zu einem „griechischen Abend " ein .Im Gegensatz zu den bisherigen bunten Abenden desVereins wurde dieser Veranstaltung eil« einheitlicheIdee zu gründe gelegt . Im Anschluß an SchillersGedicht „ Die Götter Griechenlands " werden auf einerReliefbühne Bilder aus der griechischen Göttersagedargestellt werden . Dem Stile der Darstellungen ent¬sprechend wählte man dazu Beethoven -Musik , da unsvon der Musik der alten Griechen selbst zu wenigerhalten und bekannt ist, um daraus eine zu denBühnenvorgängen passende Begleitung herzustellen .In ihrer strengen Anlehnung an Bildwerk « aus derAntike verlangen diese szenischen Bilder von denDarstellern ein hohes Maß von Körperkultur . DieKörperkultur der deutschen Frau aber zu heben , ist eineder vornehmsten Pflichten des Vereins . So will ermit dieser Veranstaltung nicht nur dem Unterhaltungs -bedürfnis seiner Mitglieder dienen , sondern er willdamit gleichzeitig wieder einen Teil seiner Kultur¬aufgaben erfüllen .

Sllindesbuch'Ausziige.
Cheaufgeboke : 13 . März : Paul Barck von hier ,Aktuar hier , mit Wichelmine Jung von hier ; KarlMüller von hier , Lehrer hier , mit Johanna Häuf¬ler von hier ; Rudolf Kops von hier , Schlosser hier ,mit Anna Holzapfel von Eschelbronn ; Wich .Schmidt von Laufersweiler , Schuhmacher hier , mitWilhelmine Gutmann von Frankenthal : OttoMerz von Au a . Rh -, Schreiner hier , mit SalomeaS ch an tz von Pirmasens ; Herm . Mayer von Wein¬garten , Schlaffer hier , mit Luise Fintcr von Itters¬bach ; Karl Rabold von hier , Bahnarbeiter hier , mitFriederike Heinz von Kleingartach ; Wilh . Hegervon hier , Bureauoorsteher hier , mit Hermine Dahnvon hier ; Albert Haury von Todtnau , Kellnerhier , mit Elsa Demarez von hier .

Geburten : 7. März : Marie Charlotte , Vater PaulHerr mann . Feuerversicherungsinsp . — 8 . März :Erna Zita , Vater Karl Raibke , Bademeister :Helmut , Vater Ioh . Rückert , Bierführer . —9 . März : Erwin Adolf , Vater Adolf Bacher ,Hilfswagenrevident . — 10. März : Hedwig Rosa ,Pater Ferd . Fahr doch , Maschinenmeister ; Hans ,Vater Gottfr . Grötzinger , Elektromonteur ; Berta ,Vater Karl Hund , Monteur . — 12 . März : MariaKatharina , Vater Rud . Kuppinger , Marstall -diener .

Todesfälle : 12. März : Hans , all 2 Tage ,Gottfried Grötzinger . Elektromonteur : HernEißenhauer , Croßh . Baurat , Ehemann ,58 Jahre ; Elise W i t t m a n n . all 61 Jahre , Ehehdes Werkmeisters Franz Wittmann : Anna , alt 3 IBatex Franz Warner , Magazinarbeiter ; Lu
Henninger , Maler , Witwer , all 67 Jahres13. März : Friedrich Pfeifer , Obergartenwälla . D ., Ehemann , all 77 Jahre .

Beerdigungszeit und Trauerhaus erwachsenerstorbenen . Donnerstag , den 14. März lgX2 Uhr : Richard Frank , Architekt, von Pforzh ^(Feuerbestattung ) . — )44 Uhr : Hermann Eiße ,Hauer , Großh . Baurat , Karlstraße 91 , 3. Stock . >5 Uhr : Elise Wittmann , Werkmeisters -Ehesra,Dreitestrahe 99 (hier beerdigt ).

ISS. Mrgang.
Dar

berichtet über alles Msrenswerte , in
politischen Fragen UNpaMttreh . Durch
einen besonderen, <ien erhöhten Zeit-
snsprüchen gemäß erweiterten berliner
Dienst ist es in der Hage, als einrige
Morgenreitung Ladens «sie bi; rum
Zpätsbend bekannt gewordenen neuesten
Ereignisse reinen Lesern im ganrenLande am Mhen Morgen ru bringen.
Neben gediegenen Leitartikeln über die
politischen Tagesereignisse bietet das
sisrlsr. Lagbl. seinen Lesern über alle
Vorgänge und Neuerscheinungen auk
dem gebiet des Lbesterr , der Lite¬
ratur, sinnst, Wissenschaft, Mode urw .
anregende und unterhaltende öerichte .
wichtig für jedermann aber Irl die
Leitung air einriger amtlicher
Leririindigungrbiatt der Lmtr - und

Hmirgetiehlrverirlrr Karlsruhe.
Wir bitten um sorgfältige Prüfung und
laden hiermit rum Abonnement ein .ver »erugrpreir beträgt ad i. April
vieneljährilich frei inr Haus ge¬liefert M«. i.bs. Ke« hinrutretende
Abonnenten bekommen die Leitung dir
knde dieser Monats gratir rugesandt.

Hochachtungsvoll
sisrlsnider Lagblsn.
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vivLsekstes, Äekorstos unä doste»
Hookov - unä Ksinigungsmittol . Orsitt
äeo Ltoll nirdt iw goringbton an .
Joäer kleek gebt vog . Uro Ltüok
25 Ltz . Direktor Vorsavä 4 Ltüek
wit korto dlk . 1.30.

2u der ä » ottl , L « -
ting « n » rn » « » s 27 , psntsiv « ,

LL » M» » EM» »» « »»
an Motorfahrzeugen , Fahrrädern , Näh¬maschinen aller Systeme , sowie An -feitigen elektr. Klingeln und Telc -
phonanlagen usw. besorgt piomptund billigst

II kiitselr , Sosienstraße 41.Bernikkelung und Emaillierungsämtlicher Ersatz- und Zubehörteile so¬wie Pneumatiks ! billigst.Vertreter der Anker-Werke.Garage — Benzin — Oel .
L4

Fortwährend treffen wöchentlich3000 bis 4000 Stück frische Land -eier bei mir ein und empfehle solchevon 8 Pfg . per Stück an. Täglichprima Odrntvalder Lanbbniter
und Gotthilf Lieb ' sche Tafelbutter .
Anton Noe , Amlikllst !'. 13.

iVlisl-plSNOL
vmvüoblt

Ludwig Lelnvsisgul ,
Doll . , Drdprinrsvstr . 4.

Herrenkleider
werden nach Maß billig und auberunter Garantie für guten Sitz an-gesert., 1 Sacco -Anzug 15 ^ usw. bei

Georg Werte,
Schneidermeister in Hagsfeld ,

Eggensteinstraße 41.
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Im wesil . Stadb

teil istein Wohn - u.

ltksbausm . Einfahrt u. ca. 100 qm

schönen
, .i Bahn -
im Büro

IsBkckus.
^ tishaus M . Emsauri u. cu. tvuu-u
^ WeMatt- und Magazmsranmen
EE Wert zu verkaufen . Näheres
-r^ dlattbüro. _
r^ Ebante Billa mit
' in der Nähe des neum

r^ ,
'
u verkaufen . Näheres m

ks^ nmabe 40 , vormittags .
^ bester Lage der Weitstadt (Villen-

« l) ist ein gut rensterendes

Etagenhaus
4 Zimmerwohnungen z« ver -

t ^ke« Verkaufspreis 40 000

Zierten unter tir . 3829 an das Tag -

nküro erbeten.

NknlMks 4Zimmerhails
mit Garten, in guter Wohnlage der Südweststadt, bei einer An¬

zahlung von 5000 bis 6000 Mark äußerst billig zu verkaufen .

Vermittler verbeten. Offerten unter Nr . 4419 ins Tagblattbüro erb.

Fenstertritt ,
Flaschenschrank, Gartenfigur , Wring¬
maschine wegen Umzugs billig abzu-

eben : Hirschstraße 97 III ._
Fildersaucrkraut per Zentner

15 i vierräderiger Pritschen
wagen zum Ziehen oder für ein kleines
Pferd billig zu verkauf. : vrrünwinkel ,
Durrnersbeimerstraße 13.

Zukäufen gesucht
Herren - u. Damenkleider , Schuhe,
Möbel , Betten » . Wäsche aller Art ^
zahle sehr gut und komme ins Haus .
Frau S . Gutmanu , Zähringer
straße 23 . Bitte um Nechrtcht .

In schönster, feiner , freier Wohnlage der Weststadt wird ein

herrschaftliches « Zimmerhaus mit geringer Anzahlung unter

dem Schätzungspreis verkauft . Vermittler verbeten. Offerten
unter Nr . 4418 ins Tagblattbüro erbetön .
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Haus-Verkauf.
!titöck Wohnhaus (Südstadi ) mit

saeräumigen Zimmern u . Küche .
In Lstöck . Seitenbau mit je 2

kimmern u . Küche im Stock ist

Ir -mkheitshalber um den aus -

Ik msweis billigen Preis zu
gM ^ zu verkaufen . Off . unt .

4394 ms Tagblattbüro erbet .

Haus ,
Ijt je 4 großen Zimmern , Bad , Küche ,
krrasse m jedem Stock , mit schönem

Latten , in bester Lage der Südmcst -

»adt . gut rentierend , ist billig zu ver-

loifen . Gefl . Offerten unter Nr . 4434

Taablattbüro erbeten ._
"^Tnrlach — Turmbcrg .
-in schönster , staubfreier , sonniger

Hge , ist die Villa Rosa , 1» Zimmer ,
hon allen Seiten Verandas , auch für
^„ei FamUicn bewohnbar , der Neuzeit
eingerichtet, mit Gas , Wasser usw . ,
Umgeben von großem Obst - und Ge¬

müsegarten , billig zu verk. wegen Teilung
»od . auf 1 . Okt . 1912 zu verm . Näheres

Fricdrichsplatz9 , Laden links . Nehme
Hyp othek oder Bauplatz an Zahlung ,
^

Jn Ettlingen ist in frequenter Lage
lein neu erbautes Haus , das sich für
lieben Geschäftsbetrieb eignet , unter

I -ünstigen Zahlungsbedingungen zu
Iverkaufe«. Ren 'e 6 " o. Gefl. Offert .
Illliter Nr . 4272 ins Tagblattbüro erb.

Tausch .
Mein Haus würde geg . ein Haus in

I westl. Lage vertausch . Auszahl, wird gem.
^Oss. unt . Nr . 4432 , ins Tagblattb . erb .

^ aiis-Tmrfch.
Vertausche mein rentables Ge¬

schäftshaus in bester südwestlich.
Stadtlage » gegen ein klein. Ein -
od. Zweifamilienhaus , mit grötz.
Platz in Rüppurr , Ettlingen ,
Durlach, Beiertheim , Bulach od.
Srünwinkel gelegen . Offert unt .
Nr. 4438 ins Tagblattbüro erbeten .

WkiWWMftkkuf.
Eine seit circa 40 Jahren im Betrieb befindlich«, gnt

gehende» altbekannte Weiuwirtschaft , in der Hauptverkehrsstraße
allerbester Geschäftslage in Karlsruhe gelegen , ist sehr billig zu

verkaufen. Grotzcr Jahresumsatz nachweisbar . Anzahlung circa
SO « UV Mark . Auch für eine Bierbrauerei als Umbau sehr ge¬
eignet . Offerten unter Nr. 4437 ms Tagblattbüro erbeten.

Mruch -Matttialitu
aller Art ,

wie Mauersteine , Bau¬

holz, Brennholz u. dergl.
billig abzugeben:

MruchMe Cchlchlij Z.

Altertümer-Ankauf
zu dm höchsten Preisen sowie
altes Gold und Silber

im Laden :

6 Waldstratze 6 ,
neben Rabatt - Spar -Verein .

2 me BeWeil,
nußbaum poliert, 2 Röste , 2 drei¬
teilige Matratzen , 2 Schoner, 2
Polster werden für 130 abge¬
geben: Waldstratze 22. Laden.

Moderne , fast neue Mahagoni -
Saloneinrichtung wird wegen Um¬
zug preisw . verkauft : Augustastr . l , 3 . St .

Eich . Schlafzimmer , neu, besteh,
aus 2 Bettstellen , 2 Nachttischen mit
Marmorplatten , Waschkommode mit
Marmorplatte und Spiegelaussatz ,
Spiegelschrank , 120 ew breit , für 210 -4t
zu ve kaufen.

Möbelhaus , Kronenstr. 32.

Zn verkaufe ».
2 Betten . 2 Tische, 2 Schränke ,

1 Diwan , Waschkommode , große Kom¬
mode, Schneider -Nä Maschine. Gas¬
lampe , Herd , Waschzuber, alles gut
erhalten : Aorkstraße 8 , 4 : Stock .

Bauschutt
Kann Markgrafenstr . 29 abgeführt
werden . Bauholz , Fenster - und
Türgestelle, Stasfeltritte , Stein¬
platten, schöne Riemenböden»
Fenster . Türen und Läden , Dach¬
fenster . Kaminputztüren u. Aus¬
steigläden sind wegen Räumung
des Platzes billig zu verkaufen .
Näheres am Abbruchbüro , Mark¬
grafenstraße 29.

Wegen Umzug
----- diverse MSbel —

zu verkaufen . Anzuseh . v . 9—11
und 3—5 Uhr : Kriegstr . 97, pari .

Wegen Umzugs billig abzugeben :
1 Bettstatt mit Rost und Matratze ,
Waschkommoden, 1 Schrank , 2 Nacht¬
tische , 1 Sofa mit 2 Polsterstühlen ,
Vertiko (neu) , 1 kleiner Schreibtisch,
1 Küchentisch : Lcsstngstr. SS . 2. St .

Kiliderliktlstiiltlhen
zu verkaufen : Nokkstraße 91 rechts .

Billig zu verkaufen
ein 2tür . Mansarden - od . Dienft -
boten -Schrank f. Kleider u. Weiß¬
zeug , eine Holz. Kinderbettstelle
mit neuem Patentrost sowie 3 g.
schöne Vorhänge mit Zubehör :
Gartenstr . 61 , 2. St . links .

Zu verkaufen :
2 Ladentische, 3 Regale u . verschiedenes.
Näh . b. Grimm , Herrenstr . 38 , Laden .

Nahe bei Karlsruhe , Bahnstation ,
I ist eine gutgehende Wirtschaft preiswert

zu verkaufen. Alles Nähere Markt¬
straße 1 , Mühlbnrg .

m bester Lage der Stadt umstände¬
halber sofort billig zu verkaufen . Zu
erfragen im Tagblattbüro ._

Bauplätze.
Zu verkaufen ein 39 Ar großes

Grundstück in Durlach am Fuße des
Turinbergs im ganzen oder teil¬
weise . Zu erfr . bei Frau Leh , Dur -

lach, Schillerstraße 10 ._
Alker zu verkaufen .

In Bulach ist in nächst . Nähe
des Ortes ein schöner Acker um
grinst. Preis zu verkaufen . Der¬
selbe eignet sich auch a . Gärtnerei .
Offerten unter Nr . 4298 ins Tag¬
blattbüro erbeten . _

Billig zu verkaufen :
2 schöne , komplette Betten mit hohen
Häuptern , zus. 120 -F , sehr schönes
Buffet 110 -F , Plüschdlwan , wie neu,
35 -4c, neuer Vertiko 25 -4 !, großer
Kleider- und Weißzeugschrank, wie neu ,
28 -̂ . Näh . UHIandstraße 12, parterre .

Wegen Geschäftsaufgabe
oei-kanse zu jedem annehmbaren Ge¬
bot : diverse Bonbongläser , Glasglocken ,
Käseplatten , Maße und Gewürzdosen ,
owie eine beinahe neue Messing -Bal -
enwage , 1 Schweizerkäskübel mit
Deckel , verschiedene Kaffee- und Mehl -
iebe , viele Schaufeln .

L . Lanb Witwe , Ritterstraße 11.

Käthtneimichtimg,
ganz neue, wegen plötzlicher Abreise
billig zu verkaufen. Blaezyck , Kaiser-
Allee 29 , Hinterhaus , 1 . Stock.

Billig zu verkaufen
2 eiserne Bettstätten , 1 Deckbett, 1 Kissen,

Waschmange, 1 Küchentisch , alles
noch gut erhalten , 1 brauner Flausch¬
mantel , mittlerer Größe : Douglas -
traße 18, 2 . Stock rechts.

Klubsessel
billig zu verkaufen : Gottesauerstr . 29.

Pmnino ,
ehr gut erhalten , wird für 250 -K

abgegeben : Heinr . Müller , Wil¬
helmstraße 4a , part .

PLarrirro,
wenig gespielt , äußerst billig ab¬
zugeben : Bahnhofstr . 14, 3. Stock .

Kiitzen-EimWnug, K affenschrank,
passend für junge Eheleute , wegen Platz¬
mangel billig zu veikaufen . Zu erfragen
Rüppurrerstraße 17 , 4 . Stock links .

nt erhalten , billig zu verkaufen : Kronen -
ti aße 32.

Um jetzt vollständig zu räumen ,
verkaufe ich gute Anzugstoffe schon
von 2 .50 an , Jünglingsanzüge in
blau Cheviot für -4 ! 10, Gehrockanzng,
Größe 46 , früher 50 , jetzt -4ll 30.

Außerdem sind noch ein Ladentisch
und 2 kleine Aushängekästen spott¬
billig abzugeben :

Wcrdcrplatz 34 , 3. Stock.

Wegen Geschäftsaufgabe
habe ich zu verkaufen : 1 kleiner Laden¬
tisch , 1 kleiner Eisschrank , 1 Wein -
laschenschrai' k, 1 Gasglühlicht , 1 Fir¬
menschild, 2 Faßlager , verschied . Fässer
von 30 bis 50 Liter Gehalt ; außerdem
verkaufe den noch vorhandenen Wein
zum Ankaufspreise . Weinhaudlung ,
Goethestraße 5V.

Wegen Geschäftsaufgabe istein 2,90 m
hoher und 2,50 m breiter , massiver

Ladenschaft
mit 12 Schubladen zu verkaufen . An¬
zusehen Soficnstraße 56 , parterre .

Zn verkaufen
verschiedene gnt erhaltene Möbel , da¬
runter eine vollständige Kücheneinncht .
mit Heid : Amalienstraße 9, parterre .

Billig zu verkaufen :
Zirka 25 Pfd Roßhaar L 90 SA, kleiner
Wirtschaftsherd mit Kupferschiff, wie
neu , Messingstange . für30 -F<: Körner¬
straße 30, 4 . Stock, links . I

Schreibmaschine,
bereits neu , umständehalber billig
abzugeben . Gefl . Offerten unter
Nr . 4351 ins Tagblattbüro erbet .

Eine fast noch neue

Strickmaschine
ist krancheitsbalber billig unter günst .
Bedingungen abzugeben. Käufer wird
das Stricken erlernt und kann für eine
Strumpffabrik Strickautträge aus¬
führen . Zu erfahren Sofienstraße 56,
Stb ., 3. Stock, 3. Eingang .

Kinder-Schreibbank
billig zu verkaufen : Rüppurrer¬
straße 8, 2. Stock .

Großer Wandspiegel, für Klei¬
dermacher passend , ferner 2 Kon -
sol-Tische , barock , mit Marmor¬
platte , sehr billig abzugeben : Kai¬
serstraße 156, Laden rechts .

Zu verkaufen ein Fahrrad mit
Freilauf » 1 Sportwagen und ein
großer Eichhörnchen -Käsig , auch f.
Vögel geeignet . Zu erfragen
Luisenstraße 34, Hinth ., 2. Stock .

Herren -Fahrrad , s. gut erh ., mit
Freilauf , sehr billig adzugeben : Gerwig -
straße 6 , 4 . Stock rechts .

Ein gut erhaltenes Fahrrad und
eine Konzertz ther billig zu verkaufen :
Steinstraßc 29, II . Seitenb ., 4 . St,r .

Fahrrad , sehr stark, reparatnrfrei
35 Plüschdiwan , sehr billig :
Kaiserstraße 71 . 3 . Stock rechts .

Sehr gut erhaltenes

Damenfahrrad
mit Torpedofreilauf billig zu verkaufen.
Mnznfiagen zwischen 1 und 2 Uhr
mittags : Westendstraße 74.

Kilt erhaltener Killilemagen.
Sportwagen , verstellbar mit Dach ,
billig zu verkaufen . Sofiens » . 136,3 . St .

Ern brauner Kastenwagen , zum Liegen
und Sitzen , mit Gummireifen , wenig
gebr. , billig zu verkaufen : Schönseld -
straße 1 , 4 . Stock links .

Kinderliegwagen und Kinder¬
tischchen mit Bänkchen , alles beinahe
neu , sind zu verk. : Viktoriastr , 13 III .

Eleg . Kinderlieg - n . Sitzwageu
mit Nickelgestell ist preiswert zu ver¬
kaufen : Marienstraße 8 , 4 . Stock,
bei Mayer .

tSerbranchter Kinderwagen ,
(Sitz und Liegwagen) billig zu ver¬
kaufen . Beiertheim , Breitestr . 18.

Äilldcls-ottMgtn,
weiß , gut erh . , billig abz. Roonstr . 12II .

Aochherde ,
neue und gebrauchte , in solidester
Konstruktion billigst . Auch für Braut¬
leute günstig : Herdlager Akademiestr. 28,
gegenübe>- der Kaiser - Passage .

Guter Gasherd
mit Bratofen umzugshalber preis¬
wert zu verkaufen : H . K.» Hum -
boldtstraße 37, 3. Stock links .

5000 —6000 sauber geputzte

Backsteine
sind ans Abbruch zu verkaufen :
Gartenstraße 8 1.

Zu verkaufen 1 schöner Oleander
in Kübel und 1 einfache , eiserne Bett¬
stelle. Näheres Brauerstraße 5, bei
Hcckmann ._

Eine Hundehütte
zu verkaufen : Durlacherftratze 1.

kanarienhahn,
guter Sänger , sowie Henne zu ver¬
kaufen : Schützenstrabe 38 , 2 . Stock .

Deutscher Schäferhund ,
vrima Stammbaum , zu verkaufen :
Aorkstraße 44, 2. Stock.

lillukgmcHe
Bauplatz

in guter Lager und fertiger Straße
im westlichen Stadtteil , am liebsten
Eckplatz , zu kaufen gesucht . Offerten
unter Angabe des Preises und Be¬
dingungen unter Nr . 4329 ins Tag¬
blattbüro erbeten._

Zu kaufen gesucht : Bauplatz im
Stadtteil RüppurroderBeiertheim , min¬
destens 300 qm , sür Beamten , eoentl .
Haus mit Garten . Offerten mit Preis¬
angabe bei Barzahlung unter Nr . 4336
ins Tagblattbüro erbeten ._

Eine gebrauchte Wickelkommode
und 1 gebrauchter Dienfkbolen -

chrank zu kaufen gesucht . Offerten
unt . Nr . 4354 ins Tagblattbüro erb .

Schöne eiserne Kinderbettstelle
mit gut erhaltener Matratze zu kaufen
icsucbt. Offerten unter Nr . 4404 ans
Lagblattbüro erbeten._

Kleiner , gut
erhaltener

zu kaufen gesucht . Offert , m . Preisan -
gabe unt . Nr .4436 ins Tagblatlbüro erb.

Kaufe
getr. Herren- n . Damenkleider , Schuhe ,
Weißzeug, Möbel . Zahle besten Preis .

Groß . Markgrafenstraße 16.

iesn il>88kl
» okliskvnsn »

Laisorntr . ISS Islspk . 335
ewptisdlt

I s n brtkkÄ «Lkbrrkk ,
im A«/s «chnitt .

sckao «?as «riskiert) .

Teöencke «nck q-elnMe
T/nntrn «?-« ,

/ Xsokt « Unstern ,

ck-Ho/irTkiro/tsirrirren ,

ckungi « Lnks »t ,

söei kosten TLrdakk)

vt^crira«, Lkuk«, ans «« ,

etc .

-Vitck«k^ , Ickacoaroni eke .

Laibe » « aet / tis/cnit .

svo» ersten TVockneenterr ).
Li/cös -e, 8e)ck.

Labakkwarien .
prompter Versankt .

Türschließer , t Braiichc sehr nötig : ^
nur beste Fabrikate , in jeder Preislage
stets auf Lager , zu jeder Türe und
Tor passend, werden geliefert und
montiert , ebenso werden ältere Schlie¬
ßer nachgesehen und repariert in der
Schlosserei , Bürgcrstraße S .

Gashtld -Bclklills.
Ein guter , gedeckt . Gasherd mit eisern.

Tisch sehr billig zu verkaufen : Karl¬
straße 20 , Herd - und Ofenlager .

getragene Herren - und
Damcnkleidcr, Stiefel »
Möbel , Betten , Goldsach.,
alteZahngebiffe, Brillant .» ^
ganze Nachlasse für eigenes V
Geschäft.

Weintraub,
Kronenstraße 52.

Eolmpk», Kodmm Zmicher- ». NtrkiM,
und Lampenteile , große Auswahl : cn, .: . , 2 . :
bilkiost, Nreike- Ädlerstr 44 Möbel aller Art , wie Papier , Zei '
blUigltePiene , « vier,ir . » 4 . - Lnmpen . Metall kauft und

zahlt am besten. Auch werden Pfand¬
cheine angekanft . Ponkarte genügt.

D . Turner ,
Scheffelstraße 64. Telephon 1339.

Suspensimlsiamptz
4flammig , wegen Umzug billig zu ver¬
kaufen : Nowack -Anlage 2 , 2 . Stock.

Gasbadeofen , gut erhalten , we¬
gen Wegzug billig zu verkaufen :
Rheinbahnstraße 2, 3. Stock .

K onfirmanden -'Anzng
preiswert zu verkaufen , desgleichen 1
Weißzeugschrank und 1 Geschirrschrank:
Gartenstraße 68 (Neuer Kaiserhof ).

Einige schöne Kleider, seidene
Bluse , sch . Jacke , Frühjahrsum -
hang , Hüte , Ueberzieher , Joppe ,
Blumentisch kill , zu verk . : Bern -
hardstraße 17 , 3. Stock .

Schönes Jackenkleid , sckw . Jackett,
Federnboa u . Lederhandtasche bill. zu
verkaufen : Nokkstraße 12 11 rechts.

Schulbücher , verschied ., gut erhalt.,
für Bürger - u . Realschüler , sind preis¬
wert abzugeben : Steinstr . 18, part .

Ickksuks
ortwährend getragene Herren -

nndFrauenkleider,Stiefel,Nhren ,
Gold , Platin « . Silber nnd
Brillanten . Militär -Uniformen »
gebrauchte Betten , ganze HanS »
laltnnge», sowie einzelne Möbel »
tückc nnd zahle hierfür » weil da»
größte Geschäft, mehr wie jede
Konkurrenz.

Gefl . Offerten erbittet
An » «. Verkaufs - Geschäft

MarlMsseimr . 22.
Telephon LOLS.

W Wirte lü !
> W empfehle WM »

prima gelbe

Schmierseife
in Dosen

L 10 Psb 1 .7 «

Weiße

Schmierseife
in Dosen

L 10 Pfd . -4! I SO

Kernseife
in

V- Pfund -Stücke
mit

L« «/» Einschnitt
prima weiße

20 Stück S .70

prima gelbe
20 Stück ^ S .S «

Sparkernseife
20 Stück rr.70

Handseife
10 Stück 80 U

Enger
und Filiale »

Ecke Marien - n . Bugartcnstr .
Durlach . Karlsnihe . Pforzheim .

Sämtliche Sorte »

^ rachtbriefe ««d
Deklarationen

sür den Innere « und Internatio¬
nale» Verkehr (exkl. Rußland) , sowie
lir den Levanteverkehr mit badischem
Ltenipel , mit oder ohne Firmen - und
onftige Cindnicke , liefert

E . F . MNersche S - fSüchhMllllg
m. b. H.,

Lerlag deS Karlsruher Ta- tlatteS .

AMlNllMöl
(MI » »rrknll« ).

vounorstag,
ävn 14 . Löro 1912,

iw Lloninesr flkonl<c» äisssal ).
Vonrsg (8«xinn 9 Okr) :

Heber övn Kinüuü äes kloväes ank
den Lsrowstergans -

1646

« or » cn . i

krsttsg, äsu 15. tls. M».

^ navk äsw Darven im Vereins-
H lokal

^ »üll!izt8vel '8Wm !mg
H mit vriedtigsr TL^esorklnunA.
s IVir biitvn um nadlrwohos
^ Lrsekeioen .

^
0 « i> Vui -ni -nl .

iieiletkrüe lskltmlie .

8smstsg , öea lb . Ksrr ISI2, abend «
strS vdr , im V« i>oin » loles >

» vlleir äbvml .
Vir lasen unsere verekrl . Herren

Mlxlieävr mit äsr Litte uw rudl -
rsiebe« u . pUnklIlviZ « » Lrsedvineu
kreunäliokst sin .

Sei - Voi -stsnü .

zegr. ,sos.
legen Donnerstag

Sttlsbsnil
im Dokal „plelsasr verg " .

vsi » Voi -ntsnü .

Restaurant

„Goldenes Kreuz"
am Ludwigsplatz .

Heute Donnerstag
wie jeden Donnerstag

Lchlachttag.
Fortwährmd reines Schweinefett

zu haben.

Wilhelm Stein ,
Metzger und Wirt .

«MM

lkllsn lilontag
vonnenstsg '

MlicllW!
„ Goldener Adler "

Karl -Friebrichstraße 12.

JedenMoutaguDounerstag

Schlachttag .
Von 5 Uhr ab die so beliebte»

Schlachtplatten ,
was empfehlend anzeigt

Ernst Müller .

beim neuen Bahnhof !

Heute Schlachttag .
Frau H. Schneider Wtw.

l Ulli »»„Mi UN ^
Sout «

Donllsrstag

Al
^ 0 >

'
öst8lLg8-

^ 8periali1L1:

Zek^einsknöekel
wit Kraul

vorn kvüiekst oinlLävt
Nvl ». SvitL .

L »

t



( iroker kxtra -Verlrsuk
vonnerstax, freitsx , Ssmstsx

Loweit Vorrat

V !as - , korLvllrui - uns llauskaltvaren
V^assorKläsor , peprellt .
Disrvsslror , ^ mit Ooläranä
Litronsuprosssu .DlsrSsolrsr , xescdliüen , ^ . .
Lsössrbsolisr , ^4 ^ .
Lslatisrsii , 6 8tück im 8atr . . .I -ikörAläsor , xoprvüt . . . . . .
Dlorkrüxs . 8tück
Duttsrässou . 8t «ek
StnrLÜasctrsir mit 6Ias . . 8tück

8t «ck 4
8tüek 8
8tllck 6
8tüek 24
8tück 12

8tück 8
SS 48

18 SS SV
18 SS

Ola .8
Hk

Hk

tVelLksleds , Dristall . . - 8tück 13 IS^ ksiukoleds . ^zDristslixesedlill . 8ti !ck 28
V^sürrLrusr »uk dodem duL . 8tüek 2S 30I -iLörssrvjos , 8teilib . . . 8tück 8S
LuksLtss , 3>ei ix . 8iüek öS
SlsstsUsv , sodvne Anstor . . 8tück S 8
Lsssxloakeu , pcscdlitk . m/ reller 8tüek 60
Lcivpott - lsUsr , xcscdlükcn . 8tück 2S
Lcrupott -Let >alsu,xescdlilk . 8tü,k S 8 Hk dis 1.'Vasen , xesedlükeu . . . . 8tüok 30 Hk dis l .l

korLsllan
Voller , gack cxler tick . 8tllck 20DssssrttsDsr , cs . 19 cm . . . . 8tü , k IS8anoisrsu , loassiv . . . . 8tüek SO 85Lalattsrsn , runä . 8tüek 28 SS 42Salatiorsu , eckî . 8tück 12 18 28Voci -iusu mit Ixivvsnkopk . 8kiick 40 Hk bis 2 .<Dlattsu , oval . 8tück 20 25 32LaLkoskaiuisu . . . 8tück 30 40 dis 1.!LlUoLksLnsn . . . 8tück 8 12 bis 56Disrloookor ' . 8tück 4 6 8

LEossswIos , öteilix . . 8tück SS H dis 1.S5LEsossrvios , gtvili » . . 8tüok 2 .50 3 .50 6 .00Ililolitöpks , 6 8tü , k im 8atr - . SS HkLuvlisutvllor , äckvriert . 8tück 28 HSalatsoküssslu , üvkorisrt . . . . 8tück 30 HkDau <11onolitsr . 8tllek 25 35 45 HkDuttoräossu . 8kück SS SO H>
lassen m >k Dntertasssv , 6olära »ä 8tück 20 HkVassou m . Dntsrtass . ni. ölnmvuäsk . 8tüok 20 HkDssssrttsllsr » äokoriort . 8tück 12 HkZteiQAut

VoUsr , gack oäer tick . 8tüek 7 MDiusoluo ^ ascdSsckou , proü . 8t «,k 85 H"
Diuavlus >Va,80dlLrÜAs, xroL . . 8kück 85 HkDlusslus H aclrttcpls , xroL . . . 8tü,k 4k H >
Svlkousskalsu . 8tück 10 Hk2 Lsrisn LüotiSiiAarDitrirsil8eri« I l6t «ilix

blaudvnä
4 .50

8oris II l6teiliZ
Deltt
6 .50

Lalaüsrou , runä . . . . . 8kilek 18 25 SO K8alatisrsu , o, ki<r . . . . 8tück 15 20 25 H"
Vsri -iuusu mir Deckel . 8tück 95 Hkl 8» >7. Svwürs -Vöuuolrou . . . 80 Hk
lUiloktöpko , 8k. ^ 4 I -tr. SS 1d .tr.45 l îr Dtr . 60 H'

3 Ssrisn asetlAarilitDrsil8erie I
5teii <r Dekor

2 .50
8erie I I

5 teilix' Dekor
3 .65

8eris III
S toilis' 6oiä

4 .35

Dsuäsl mit 6MÄn -Drsnner, komplett mit 8ekirm . . . . . Stllok 7 .00Solrlsk -iliiULsr -^ irrxsl mit Drittrin- IIrsimtzr , komplett . 8k« , k 14 .50LuxlLMps mit 6iÄrnin- klrennsr , Komplott mit 8odirm » nck Dririi ?sn . . ' . . 8tüek 18 .00LriKlsraps mit k!rLtrir>- 6ren «er, komplett mit 46 em Zcdirm imä Dr»rison . . . . . . . . 8tüok 28 .00Sslorr -Lroirvii , 8odviivävvisvn mit 4 DiÄkÄn - Ilrsnnorn, komplett mit I 'rismenbodsnZk 8tück 38 .00 45 . 00SlüLkörxsr . 8t «ck 26 SS 45 . ,tZ-lüLLörpsr , 6rLkrin . 8 ück 40
SLSszrlüiäsr . 8tück 8 ISH '
Dlrrrsir kür t»rütrm . 8tüek 30 HkSss -SsIlbstsÜLllsr . Ktüek 45 S8 Hk

DstrslsMr -lllsolilsrLxsii . . 8t «ck
LiiodksrklLmpsri . 8tüek
2zrlirr8sr . 8tüok
8olürms . 8t«ck
Doslits . LtSok

1 .SS 2 .50
75 SS A

4 6 SH >
32 42 Hk

S lOHkLImlllllimvvLrvllrsiD ^ 1nDiiDiiiiDA68o1iiri '
prima Qualität

14 16 18 20 22 24 cm
LlslsoLtSxko olms vscksl 1 . 05

DkiäsIpksLirsit o. Deckel . . .

Saskoelitöpks m . Deckel .

lMlsktöpko mit ^ llsssllü .

Lktsssrollsn m. ^.risZtlL .

1 .30 1.65 2 .05 2 .30 2 .SS
14 16 18 2V cm

14
1.05

16
1 .20

18
1.30

26
1 .70

22 cm
1.50 1.86 2 .10 2 .65 3 .10

10 12 14 16 cm
1 .40
18 em

70 SOS^
14

1 .40
20 cm

Llllolrkoolrov . 2 .30 3 .20
1 2 3 Dtr .

LülodkLunsu mit Dü »sl 2 .20 2 .S0
Onaslvttspksiruou mit 16 18 20 22 24 26 cm

Dolrstiel . 1.70 2 .05 2 .20 2 . 60 2 .S0
14 16 18 20 22 24 26 emDooksl kür Doedtüpks . . 35 42 48 65 75 85 SS Hk

16 18 20 em
LLitoSsIclLiupksr . . . 4 .20 5 .10

22 2c> 28 em
Sslatssilisi . 2 . 60 3 .35

1 Dir 2 !I 4 5I »tr.IVassockssssl . . . . 3 . 66 4 .10 4 .86 5 .50 6 .10DoulDousioSo mit ans- 12 14 16 18 22 om
vsodsvlbsrsm Loäsn - 1. 05 1 .20 1.45 1.80 2 . 50

LolismmlöSsl . . 8tüek 58 Hl

8od,öpk1öLksl . . 8tüek 68 H

Drstomsolismkol . 8tüek 58 H

DsssntrLxsr . . 8tüek SO H"

LsLlsskarursn 8tüek 3 .20 4 .20

MiloLkLimsii . . 8tück 1 . S0

Lirkclsrtsllsr . . 8tvck 40 Hk

Rslsskoolior . . 8tüek 2 .35

LlurlsrSsoksr . Stück 18 Hk

Lsisslbsoksr 8tüek 10 20 Hk

DrotldüsLssn . Ltüek 85 Hk

Duttsrkiieksso . 8tück 2S 35 lN

8talü - ullü Li86llvai '6ll

xsrevtlert äurcdgedsnä veiL

DLIöSsl . . 8t . 42 SS 65 H>

LsSlsslöSol 8t . 20 25 SO Hk

DLxo,1>o1 . 8t . 56 65 Hk

Vlsolullssssr 8t . SO 1 .10

1Virtsolis1tsrvs.Asir , 10 Kilo
rvietzenä 8t . 1 .65 3 .10 b. 7 .S0

LodklsnSÜAsloisvL , kein
vernickelt . . . . 8tüek 2 .S0

UlksmelksSsviLÜlilsQ kür
1 Dklmü . 8tüek 3 .85

8p s.t 2lsW .i1lr1sn mit Lrett
8rück 1 .85

DsstooLs , 8vlinxvr Fabrikat, 8t »dlZAdsl ,
mit sukgenietsts » Zedslen . . . V . . . kü»r SO Hk

Dsstsolrs , 8olin ^sr I'LbrikLt , mit ZtakIZ-sdol,
scdvsrrsm Dskt , äurodxsvietst . ? rmr SO Hk

Lsstsoks , 8oll »^sr I 'kkbrikLt , mit kantigem 8ekt nvü
vernickeltem Demi . . ? s»r SS H

Lsstsoks , 8olinAsr Dadrikat, mit LnkAsniststsn
DbevbolWoksIsn . . kruur 80Hk

Lvstsoks » 8vlin §er ksbrikst , mit kenti^om
Ddenkolrdvkt, üuredxsvistst . . . . . . kssr SS Hk

Lsstsoks mit Lnocdsnscdslgn , io vsrsokisäonso 6röÜev ? ssr 45 Hk
Duisslos SsSsla , vom Rostock übriZAkbliobso - . . 8tüek 10 Hk
Llio.sslri .0 riselrio .s8ssr in versedieüsnsn ^ usküdrnnxsn

8tüek 25 SS 48 Hk
Dökksl , in dösen verrinnt unä Lritsvvin - 8tüek 8 15 20 30 Hk
Dritter - rrrrcl Lössdrsstoeks mit scdvsrnew Dskt krmr 45 H'
Sodöptlädksl DritniiiüL . 8tück 70 SO Hk 1.10
Sslstvsstsoks in Dolr . kesr 42 SO 85 Hk
6s1std >sstsoks in Dorn . . ? »»r 58 70 Hk 1.SS

vsiü smaillisrio IS vsrsoüisäsiis OröLsri 12 dis 60 om dis

lÜÄ-W
77^ L.*r

"7*

AllMlMWe
fertige , prächtiger Zimmerfchmuck!

Massenauswahl -
Eigenes Atelier, daher billigste Preise !

L . Xinvkenbsuvi », pssssgs S/ii
Gegenstände «nd Werkzeuge für Hanskünstlerei aller Art .Brennapparate .

Spanwaren .

Soeben erschien:

Zur Erinnerung
an

Hermann Geser
In allen öuchhanölungen zu haben .

Preis SS Pfennig .

Verlag von I . I . Reiff in Karlsruhe .

Ususn ^enligung
fLnben
vnisnbviKei ,

^ n . visier
L -kiserscrLzzs 223 .

Große Preisermäßigung
für frische Trink - Eier .

Im Frühjahr sind ganz frische Trink -Eier am schmack¬
haftesten und in reichlichen Mengen zu bekommen . Sie
zählen zurzeit zu den billigsten Nahrungsmitteln .

Ganz frische Trink -Eier , mit Äontrollstempel ver¬
sehen, liefert ftanko frei ins Haus bei Abnahme von60 Stück im Aufträge der badischen Eierabsatzgenossen -
fchaften die

tzikr -Zk»tr >le dcs GmoffmschMittbNdks
Ettlingerstraße SS . Telephon 279.L«

Lloäeriw

kinksiimunzen
von NilNsnn etc.

Lignns » l-eistsnisgvi ' .

krnst Lokiilsr,
Xunstdsnüluiig , Xslser-Pssssge S.

Anzüge
färbt und reinigt rasch und billig die

Färberei v » ^ ssvk .

lVlsr !( 6 „ punos "
, bslisbls 5 Pfg .-Tigsrre .

Ligene Fabrikation äer
LmmSi ' SvkSi ' VVssi - sn - Lxpvrlilivn

Ksissi » sbi >svs IS2

W

6 . 8c :« NIV ^ 8^ IIL
Hok-^iitvelier ^ Lok -IIdrviacder

184 Dsisorstrasse Dunlsrulis gezauübsr rlsr Hauptpost .

d

r rLsonrn vnar «
Lonürmalioiis - 6e8elicllkon

in reickster ^ ustvakl .

XDerksiuste uucl eiokaclie , »der- uur soll «ls OnulltLteu , xsuauuaelizssedsu uucl KsprUkt.
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